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Víctor Cedrón: Fehler, Rückschläge und
ein Neuanfang in ADT

Víctor Cedrón spricht über sein Bedauern in Dänemark,
Herausforderungen bei Alianza Lima und seinen Neuanfang

bei ADT, inspiriert von seiner Tochter und Carlos Desio.

Der Weg eines Aristas: Víctor Cedrón und
sein Comeback im Fußball

Im Kontext des peruanischen Fußballs gibt es viele Geschichten
von Spielern, die die Möglichkeit hatten, auf internationalem
Niveau zu spielen, aber aus verschiedenen Gründen nicht den
Sprung machten. Eine dieser Geschichten ist die von Víctor
Cedrón, einem talentierten Mittelfeldspieler, der mit nur 19
Jahren ein erstklassiges Angebot aus Dänemark ablehnte und
nun ein Comeback mit ADT feiert. Seine Reise bietet wertvolle
Einblicke in die Herausforderungen und Chancen, die Fußballer
auf ihrem Weg begegnen.

Frühe Jahre und der Wunsch nach Erfolg

Cedrón wuchs in Trujillo auf, wo er schon früh mit dem Fußball in
Berührung kam. Sein Vater, ein Sportfunktionär, förderte seine
Leidenschaft, und Cedrón zeigte vielversprechende Fähigkeiten,
die ihm schließlich den Weg in die Jugendmannschaften von
Clubs wie César Vallejo ebneten. „Es war nie einfach; die
finanziellen Herausforderungen waren immer da“, reflektiert
Cedrón.

Die Entscheidung, Dänemark



zurückzulassen

Sein Aufstieg schien mit dem Wechsel zu Midtjylland einen
neuen Höhepunkt zu erreichen, aber Cedrón entschied sich,
nach Peru zurückzukehren, beeinflusst von persönlichen
Bindungen. „Das war die einzige Entscheidung in meiner
Karriere, die ich bereue. Ich hätte dort bleiben sollen“, gesteht
er. Diese Entscheidung beeinflusste nicht nur seine Karriere,
sondern auch sein Lebensgefühl als Sportler. Umso
bemerkenswerter ist seine Rückkehr auf das Spielfeld, jetzt mit
einer neuen Perspektive.

Ein neuer Anfang in ADT

Sein aktueller Verein, ADT, bietet Cedrón nicht nur Spielzeit,
sondern auch die Möglichkeit, sich als Schlüsselspieler zu
zeigen. Mit 7 Toren und 5 Vorlagen in der laufenden Saison
bringt er frischen Wind in die Mannschaft. Durch die
Unterstützung seiner Tochter und den Glauben seines Trainers, 
Carlos Desio, gelingt es Cedrón, sich neu zu fokusserien.

Ein Blick in die Herausforderungen und
Lektionen

„Es gibt viele Leute, die denken, dass es im Fußball alles einfach
ist, aber das stimmt nicht“, erklärt Cedrón. Seine Erfahrungen in
Alianza Lima, verbunden mit dem hohen Druck, der dort
herrscht, haben ihn geprägt. Die Erlebnisse, wie die gewalttätige
Auseinandersetzung mit einem Fan, haben nachhaltige Spuren
hinterlassen. „Es ist eine schwere Last, aber ich habe daraus
gelernt“, fügt er hinzu. Dabei reflektiert er auch über die
Vorurteile, die oft innerhalb des peruanischen Fußballs
gegenüber den Spielern herrschen.

Ein neuer Weg und künftige Möglichkeiten

Trotz der Rückschläge und Schwierigkeiten ist Cedrón



optimistisch. Seine Erfahrungen haben ihn gelehrt, die Dinge
aus einer anderen Perspektive zu betrachten – sowohl auf dem
Platz als auch außerhalb. „Wenn ich heute daran denke, was ich
erreicht habe und welche Ziele ich noch habe, motiviert mich
das ungemein“, sagt er. Die Möglichkeit, einmal in einer großen
Liga zu spielen, bleibt dadurch ein Traum, den er weiterverfolgt.

Fazit: Ein Beispiel für Entschlossenheit

Die Geschichte von Víctor Cedrón ist eine, die vielen jungen
Fußballern als Inspiration dienen kann. Sie zeigt, dass der Weg
zum Erfolg nicht immer gerade verläuft und dass Rückschläge
oft dazu führen, dass man stärker und weiser wird. Seine
Ratschläge an aufstrebende Sportler sind klar: „Hört auf die
Chancen, die euch gegeben werden, seid bescheiden und nutzt
jede Möglichkeit, die sich bietet.“ Cedrón beweist, dass es nie zu
spät ist, seine Leidenschaft neu zu entfachen und für die
eigenen Träume zu kämpfen.
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